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"Sekunden vor dem Unglück". So heisst eine Serie von Dokumen-
tarfilmen. Es werden verschiedene bedeutsame Unfälle und Kata-
strophen aus aller Welt dokumentiert, wie zum Beispiel der Ab-
sturz des Swissair-Flugzeuges im 1998. Es wird gezeigt, wie die 
Ermittler zum Teil in aufwendiger und detektivischer Kleinarbeit 
nach den Ursachen suchen. Oft ist die Technik schuld, oft auch 
menschliches Versagen.  
Die meisten Unglücke lassen sich verhindern. Wenn sich Mängel 
bei der Sicherheit zeigen, ist das für Angehörige von Opfern be-
sonders bitter. Ärgerlich ist es auch für all jene, die hohen Wert auf 
Sicherheit legen und dann sehen müssen, dass es andere nicht 
tun.  
Manchmal sind wir darauf angewiesen, dass andere für unsere Si-
cherheit denken. Es gibt Orte, wo man davon ausgeht, dass sie 
gefährlich sein können, aber in den alltäglichen Situationen soll 
man sich keine Sorgen machen müssen. Ein Lokal im Unterge-
schoss eines Gebäudes sollte nicht zur Todesfalle werden, wie 
anfangs Jahr beim Brand in Crans-Montana.  
Auch wenn Katastrophen passieren: Deswegen ist unsere Welt 
nicht an sich lebensfeindlich. Ich glaube trotzdem, dass Gott die 
Schöpfung mit grosser Liebe und Sorgfalt gestaltet hat. Ihre Ge-
setzmässigkeiten aber kann niemand ausser Kraft setzen. Sorglo-
sigkeit kann zur Gefahr werden. Darum ist Sorgfalt von uns gefor-
dert.   
Diese Sorgfalt kann man als Auftrag Gottes für den Umgang mit 
der Schöpfung und den Geschöpfen sehen, die er ja sorgfältig er-
schaffen hat. Sie ist aber auch Zeichen von Achtsamkeit, von Res-
pekt und Wertschätzung gegenüber allem, was Gott erschaffen 
hat.  
Bei den Dokumentarfilmen sind immer auch Lehren und Empfeh-
lungen dokumentiert. Man darf hoffen, dass erhöhte Sorgfalt dazu 
beiträgt, dass das Leben sicherer und vertrauenswürdiger wird. 
Alistair Murray 



 
Aus dem Vorstand / Kinder und Jugend 

Kirchgemeindeversammlung  
Dienstag, 12. Mai um 20.00 Uhr in Safien Platz (Vereinsraum) 
 

Kindersamstag 

Der nächste Kindersamstag findet am 14. März in Safien Platz 
statt. Aufgrund des neuen Postautoplans wird es komplizierter, 
die Kinder aus dem ganzen Tal an einem Ort zu versammeln. Ich 
möchte aber daran festhalten, da es mir wichtig ist, dass alle zu-
sammen sein können - sowohl an dem einen, wie auch an dem 
anderen Ende des Tales. Daher wird sich die Zeit vom Kinder-
samstag auf den Nachmittag verschieben. Auch hier sind die Ver-
bindungen - vor allem nach Safien Platz - nicht deckungsgleich 
möglich, so dass wir einen "rollenden" Beginn und Schluss der 
Veranstaltung haben werden. Ansonsten bleibt alles wie vorher: 
Wir spielen, basteln, singen, hören Geschichten und essen mitei-
nander. Nähere Informationen folgen über Flyer, App und Ruin-
aulta.  
Ina Weinrich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
               Kinder und Jugend 

Kinderchor Safiental 
Alle Vögel sind schon da! Kommst du auch ins Frühlings-Kinder-
chörli? Wir proben im Kirchgemeindesaal in Versam von 8.30 Uhr 
bis 11.00 Uhr. Die Safier und Tenner Kinder können um 10.28 
Uhr aufs Postauto. 
Wenn du älter als vier Jahre bist, kannst du dabei sein. 
Pack deine Stimme und einen Znüni ein und singe mit  
uns lässige Lieder. 
Anmelden bei Stefanie, stefaniebuchli@bluewin.ch 
Tel. 079 826 90 80  
Termine:  
28. März, 25. April, 2. Mai, 23. Mai 
31. Mai Auftritt am Nachmittag in Safien Platz 
 
Vorstellungsgottesdienst Valendas 

Am 15. März gestalten die Konfirmandinnen und der Konfirmand 
ihren Vorstellungsgottesdienst zum Thema: "Du hast die Haare 
schön". Sie bedenken, welche Bedeutung Influencer, Gott und das 
Aussehen für junge Leute haben. 
Die Jugendlichen verfassen alle Texte selber. Sie freuen sich über 
Interesse aus der ganzen Gemeinde. 
 
Taizé Reise 

Vom 19. bis 25. April fahren sechs Jugendliche und fünf Erwach-
sene für eine Woche in das Jugendkloster Taizé in Südfrank-
reich. Mal sehen, was die Jugendlichen danach zu erzählen ha-
ben…. 
 
 

Monatsspruch März 
Da weinte Jesus. Joh. 11.35 



 

 

Kinder und Jugend 

Anita Stucki, Lena Köppl, Florian Casutt, Heide Weinrich, Jasmin 
Egger, Julia Buchli 
 

Sonntag, 17. Mai um 10.00 Uhr in Tenna mit Pfr. Weinrich 

Florian Casutt - Taufe 

Sonntag, 17. Mai um 10.00 Uhr in Safien Neukirch mit             

Pfr. Murray 

Julia Buchli 

Sonntag, 24. Mai um 10.00 Uhr in Valendas mit Pfr. Weinrich 

Jasmin Egger, Lena Köppl, Anita Stucki, Heide Weinrich 

 

 

 

 

 

 

Monatsspruch April 
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum 
glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!  
Joh. 20.29 



 
               Kinder und Jugend 

Anmeldung Präparanden  

In den kommenden Wochen werden wir die Jugendlichen an-
schreiben, die 2028 konfirmiert werden können. Der Präparanden-
unterricht wird nach den Sommerferien dienstags von 16.00-17.30 
Uhr im Kirchenraum in Versam mit Pfr. Alistair Murray stattfinden. 
Ein einführender Elternabend ist für Dienstag, 9. Juni um 20.00 
Uhr in Versam geplant. 
 

Reise in den Europapark  

Konfirmierte Jugendliche der letzten Jahre sind eingeladen, mit 
Rolf Weinrich und Jugendlichen anderer Gemeinden am Sams-
tag, 19. September einen Tag in den Europapark zu fahren. Die 
Kosten sind subventioniert und betragen CHF 65.-- pro Person.  
Wer Interesse hat, soll sich möglichst bald bei Ina oder Rolf 
Weinrich melden. Die Anmeldeliste schliesst am 30. Juni. 
Überweisung bis 30. Juni auf das Konto der Kirchgemeinde bei 
Raiffeisen Schweiz CH40 8080 8007 8315 3368 3 
 
Adressen Pfarrpersonen: 
Rolf Weinrich, Pfarrer  
Ina Weinrich, Pfarrerin, Winkel 20, 7122 Valendas 
081 921 60 30        
rolf.weinrich@gr-ref.ch oder ina.weinrich@gr-ref.ch         
Alistair Murray, Pfarrer, Kirchweg 17, 7104 Versam 
076 594 08 84            
pfarramt@murray.ch 

Kirchenvorstand Safiental: 
Anna Therese Buchli, Präsidentin, Safien Platz           081 647 11 47 
Silvia Basig, Bildung, Versam            081 645 13 17 
Heini Tüsel-Bissig, Liegenschaften, Tenna         079 243 74 67 
Christine Buchli-Pfaff, Kassieramt, Zalön          079 235 97 55 
Impressum 
Herausgeberin: Kirchgemeinde Safiental 
Der Kirchenbrief erscheint viermal im Jahr, Auflage 600 Ex.  
Redaktion: Rolf Weinrich, Silvia Basig, Karl Kaiser, Gerlinde Haas 
Zusammengestellt:  Myrtha Tüsel-Bissig 
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Vorschau  

Weltgebetstag  
Freitag, 6. März um 20.00 Uhr in Thalkirch mit der Liturgie aus 
Nigeria  
Nigeria ist ein vielfältiges und grosses Land mit unterschiedlichs-
ten Kulturen. Man spricht von mehr als 250 Ethnien, verschiede-
nen Hautfarben und sehr vielen Sprachen. Das Medianalter in Ni-
geria liegt bei 18 Jahren. Mehr als 10 000 Kinder besuchen keine 
Schule. Im stark bewohnten Nigeriadelta herrscht eine anhal-
tende Ölverschmutzung. Trotz Verfolgung der Christen, ist das 
Christentum ein tief verwurzelter, wachsender Teil der nigeriani-
schen Gesellschaft.  
Wir laden dich herzlich ein, an der virtuellen Reise nach Nigeria 
teilzunehmen. 
Die Vorbereitungsgruppe Vreni Roffler, Esther Kuhn-Stoffel, 
Christine Buchli-Pfaff und Anna-Therese Buchli   
 

 
 

Altersnachmittag Safien  
Zusammen mit den Landfrauen laden wir unsere Seniorinnen 
und Senioren ab 70 Jahren am Sonntag, 8. März um 12.00 Uhr 
in die Mehrzweckhalle in Safien Platz zum Altersnachmittag ein. 
Wir freuen uns auf kurzweilige gemeinsame Stunden. 



 

 

   Wir gratulieren und nehmen Abschied 

Geburtstage 

März 
 

Heinz Weidkuhn 

Versam 

91 J. am 2. März 

 

Lieni Joos 

Tenna 

84 J. am 9. März 

 

Christina Wieland-Weibel 
Valendas 

83 J. am 9. März 

 

Valentin Zinsli-Bühler 
Valendas 

83 J. am 9. März 

 

Marili Hunger-Buchli 

Zalön  

82 J. am 11. März 

 

Karl Kaiser 

Versam 

81 J. am 13. März 

 

Anneliese Basig-Widmer 
Valendas/Ilanz 

89 J. am 27. März 

 

 

 

Fridolin Albrecht 
Chur 
83 J. am 28. März 

 

April 
 

Christian Zinsli 
Camana/Chur 
84 J. am 2. April 
 

Elsbeth Realini 
Valendas 

80 J. am 9. April 
 

Corinna Michael 
Arezen 

75 J. am 11. April 
 

Christian Buchli-Lareida 

Versam 

75 J. am 12. April 
 

Marie Blumer-Buchli 
Camana 

84 J. am 13. April 
 

Hansjakob Walther 
Valendas 

83 J. am 22. April 
 

 

 



 

 

Wir gratulieren und nehmen Abschied 

 

Leonhard Zinsli-Heike 

Safien Platz 

84 J. am 26. April 
 

Mai 
 

Anni Gartmann-Gander 
Platz/Landquart 
94 J. am 5. Mai 
 

Michele Pöhl-Messmer 
Tenna 

87 J. am 15. Mai 

 

 

Martin Juon-Grünenfelder 
Tenna 

81 J. am 15. Mai 
 

Marie Beeli 

Valendas 

75 J. am 21. Mai 

 

Margrith Gredig-Buchli 
Valendas 

87 J. am 27. Mai

  

 
Taufe 

• Lia Andrea Hunger von Ladina und Johannes Hunger, 
Zalön, 10. Mai in Safien Platz 

 

Abdankungen 

• Nikolaus Stoffel   12.11.1930 - 22.12.2025 

Versam 

• Konrad Joos-Zinsli   19.11.1931 - 16.02.2026   

Valendas/Obersaxen 

 

 



 

 

                             Vorschau  

Altersnachmittag Valendas  

Zusammen mit den Landfrauen begrüssen wir unsere Seniorin-

nen und Senioren am 8. März wieder zum Altersnachmittag.  

Wir freuen uns über alle, die Geselligkeit mit uns mögen. Wir 

trauen uns gemeinsam an das Thema der Künstlichen Intelligenz 

heran, welches wir mit unserer natürlichen Intelligenz bedenken. 

 

Essgottesdienst am 2. April in der Mehrzweckhalle Versam 

Der gesellige Essgottesdienst am Gründonnerstag findet in Ver-
sam statt. Da die Kirche modern sein soll, stellen wir uns vor, wie 
der BLICK über Jesus und die Auferstehung berichten würde.   
Wir freuen uns auf einen netten Abend und bitten um Anmeldung 
bis Montag, 30. März bei Silvia Basig, Tel. 081 645 13 17. 
 

Karfreitag 

„Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für seine 
Freunde hingibt“ (Joh. 15,13). Jesus hat sein Leben aus der Fülle 
der Liebe Gottes gelebt. Und in dem er bedingungslos für andere 
gelebt hat, hat er uns diese Liebe Gottes vermittelt. Daran den-
ken wir, wenn wir uns an seinen Tod am Kreuz erinnern.  
 

Osternacht 
Die Osternacht markiert einen Übergang. Hinter uns liegt dann 
die Passionszeit, wo das Leiden Christi und manchmal auch der 
Verzicht im Vordergrund stehen. Vor uns liegt das Osterfest, das 
freudvolle Fest der Auferstehung. Wir dürfen diesen Übergang 
ganz bewusst feiern, im Gottesdienst mit Kerzen, Feuer und mit 
dem gemeinsamen Essen von Ostereiern. 
 

Ostern 

Die Menschen kennen nur die Zeitspanne zwischen Geburt und 
Tod. Und dann kommt eine, die unsere Zeit ins Unendliche erwei-
tert….Das verändert die Sichtweise auf das Leben. 



  

 Vorschau / Aus dem Kirchenleben 

Goldene Konfirmation 

Zur Goldenen Konfirmation haben bis zum Redaktionsschluss 

schon zugesagt: Karl Hunger, Ursina Kehl-Buchli, Hanspeter 

Gander, Christina Gander, Georg Buchli, Willi Wieland, Leonhard 
Buchli 
Wir freuen uns über viele weitere Zusagen und Teilnehmer am 

Gottesdienst. 
 

Geburtstagskaffee für 75-Jährige  

Ina und Rolf Weinrich laden alle, die 2026 75 Jahre alt werden, 

am Sonntag, 31. Mai um 14.00 Uhr zu einem Geburtstagskaffee 

ins Pfarrhaus nach Valendas zu Kaffee und Kuchen ein.  

 

Ein kurzer Gedanke aus einer langen Predigt 
Jesus spricht: "Wer durstig ist, soll zu mir kommen und trinken".  
Ist der Glaube an Jesus "Schnee von gestern"? Schnee von ges-
tern, das ist in Graubünden das "weisse Gold". Gletscher speisen 
die Wasserversorgung und die Stromerzeugung. Schnee reflek-
tiert das Licht, ermöglicht den Tourismus und gibt ein Gefühl der 
Ruhe. Schnee von gestern ist das notwendige Wasser von heute 
und morgen.  
So spendet Jesus das Leben von heute und morgen. RW 

 

Literaturkreis 

Im Literaturkreis treffen sich lesebegeisterte Menschen, die 
gerne auch mal Bücher lesen, die sie "sonst nicht so lesen". Da 
wir unsere Bücher demokratisch aus unserer Runde heraus aus-
suchen, lesen wir "querbeet". Auch unsere anschliessenden Dis-
kussionen bewegen sich "querbeet" durch alle Themen, die Bü-
cher und menschliches Leben überhaupt bieten. Wer Lust hat 
dazuzukommen, ist herzlich eingeladen. Den nächsten Termin 
sowie das aktuelle Buch kann man jederzeit unserer Homepage 
entnehmen. 
 



 

          Aus dem Kirchenleben 

 
Lass die Bibel sprechen – Die Ostergeschichte nach Markus 

1 Maria Magdalena und Maria, die Mutter des Jakobus, und Sa-
lome ... 2 Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Woche, 
sehr früh, als die Sonne aufging. 3 Und sie sprachen untereinan-
der: Wer wälzt uns den Stein von des Grabes Tür? 4 Und sie sa-
hen hin und wurden gewahr, dass der Stein weggewälzt war; 
denn er war sehr groß. 5 Und sie gingen hinein in das Grab und 
sahen einen Jüngling zur rechten Hand sitzen, der hatte ein lan-
ges weißes Gewand an, und sie entsetzten sich. 6 Er aber 
sprach zu ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Naza-
reth, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 
Siehe da die Stätte, wo sie ihn hinlegten. 7 Geht aber hin und 
sagt seinen Jüngern und Petrus, dass er vor euch hingeht nach 
Galiläa; da werdet ihr ihn sehen, wie er euch gesagt hat. 8 Und 
sie gingen hinaus und flohen von dem Grab; denn Zittern und 
Entsetzen hatte sie ergriffen. Und sie sagten niemand etwas; 
denn sie fürchteten sich.  

9 Als aber Jesus auferstanden war früh am ersten Tag der Wo-
che, erschien er zuerst Maria Magdalena, von der er sieben Dä-
monen ausgetrieben hatte. 10 Und sie ging hin und verkündete 
es denen, die mit ihm gewesen waren, die da Leid trugen und 
weinten. 11 Und als diese hörten, dass er lebe und ihr erschie-
nen sei, glaubten sie nicht. 12 Danach offenbarte er sich in an-
derer Gestalt zweien von ihnen unterwegs, als sie aufs Feld gin-
gen.13 Und die gingen auch hin und verkündeten es den andern. 
Aber auch denen glaubten sie nicht. 14 Zuletzt, als die Elf zu 
Tisch saßen, offenbarte er sich ihnen und schalt ihren Unglauben 
und ihres Herzens Härte, dass sie nicht geglaubt hatten denen, 
die ihn gesehen hatten als Auferstandenen. 15 Und er sprach zu 
ihnen: Gehet hin in alle Welt und predigt das Evangelium aller 
Kreatur. 16 Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig wer-
den; wer aber nicht glaubt, der wird verdammt werden.  

 

 



  

 

Aus dem Kirchenleben /   Rückblick 

Herzliche Einladung zu einer kleinen Auszeit. 
Jeden Mittwoch um 19.30 bis 20.00 Uhr in der Kirche Safien 
Platz 

• miteinander singen 

• einen Text aus der Bibel lesen 

• Austauschen 

• Gott loben und danken,  
• für unsere Talbewohner bitten, auch für persönliche Anlie-

gen. 
 

Wir freuen uns auf jeden, der kommt 
Adrian & Clara Sauer 
 

 

 

                       
 

Der Silvester Gottesdienst in Thalkirch wurde stimmungsvoll be-

gleitet von den Täli Jutzer. Der von Safiental Tourismus freund-

lich gesponserte Apéro sorgte wie jedes Jahr für einen leckeren 

und fröhlichen Jahresabschluss, vielen Dank dafür! 



 

    K                Konzerte / Kollekten 

Kirchenkonzerte  
 

"Muäsch jodlä solang no chasch" 
Samstag, 28. März um 20.00 Uhr, Kirche Versam 
 
"Leidenschaft im Volkston". Konzert mit dem "Killian-Duo" aus 
Norddeutschland (Viola und Klavier) 
Sonntag, 10. Mai um 17.00 Uhr, Kirche Versam 
 
Jahreskonzert des "Gemischten Chors Safiental" 
Samstag 30. Mai um 20.00 Uhr, Kirche Versam 
Sonntag 31. Mai um 13.30 Uhr, Mehrzweckhalle Safien Platz 
 
Konzert mit dem "Klaviertrio" Duri Collenberg (Klavier), Céline 
Müller (Violine) und Adrian Müller (Cello) 
Sonntag, 7. Juni um 17.00 Uhr, Kirche Versam 
 
Vokal-Ensemble "Sol & Ciel" aus der Romandie mit Liedern, 
Folk-Songs und Swing-Melodien 
Dienstag, 28. Juli um 20.00 Uhr, Kirche Versam 
 
Konzert "Orchestrina" Chur & Hackbrett 
Samstag 19. September um 17.00, Uhr Kirche Versam  
 
Ökumenische Kampagne HEKS und Fastenaktion – Zukunft 
säen 
In der Ökumenischen Kampagne 2026 legen wir den Fokus auf 
das Recht von Bäuerinnen und Bauern, Saatgut untereinander 
zu teilen, weiterzuentwickeln oder verkaufen zu dürfen. 
Saatgutvielfalt ist zentral für eine gesunde und nachhaltige Er-
nährung. 
Die Vision von HEKS ist eine Welt ohne Hunger, in der das 
Recht auf eine gesunde Ernährung gesichert ist.  
 
 



 

Kollekten 

Die Dargebotene Hand – Telefonseelsorge Ostschweiz und 
FL  
Tel 143 – Die Dargebotene Hand ist rund um die Uhr da für Men-
schen, die ein helfendes und unterstützendes Gespräch benöti-
gen. Mit ihrem Angebot ist sie für Hilfesuchende per Telefon oder 
online eine verständnisvolle, einfühlsame, unvoreingenommene 
und anonyme Gesprächspartnerin. 
 
Konfirmationskollekte Protestantische Solidarität Schweiz 
Mit der Konfirmandengabe 2026 unterstützt die Protestantische 
Solidarität Schweiz das in Berekfürdö gelegene "Haus der Ver-
söhnung". Es ist ein Zentrum der Reformierten Kirche, das von 
unterschiedlichen Gruppen aus Ungarn und aus dem Ausland 
besucht wird. Weiterbildungen, Arbeitstreffen sowie Lager finden 
dort statt.  
 
Pfingstkollekte 
Little Bridge Schweiz – Nothilfe für Armenien 
Vor allem die Landbevölkerung Armeniens ist auf Hilfe angewie-
sen. Dort lebt jede vierte Familie in Armut.  
Die Vereinstätigkeit erfolgt generell spesenfrei und ehrenamtlich 
mit höchster Priorität auf der Landbevölkerung. Die nachhaltigen 
Projekte helfen Menschen, sich selbst zu helfen. 
Die Unterstützung beginnt bei alltäglichsten Dingen. Es werden 
Essenspakete an ältere und kranke Menschen verteilt, im Winter 
manchmal Futter für die Tiere. Die Kinder erhalten Schuhe. Es 
werden Kleider, Haushaltsgegenstände sowie Arztrechnungen 
und Medikamente bezahlt. 

Monatsspruch Mai 
Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unsrer 
Seele.       Hebr.6.19 
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